
 

 

Digitaler Anhang zum Leitfaden Schulabsentismus 

 

Mögliche Anzeichen für Schulabsentismus 

 

Oft können erste Verhaltensänderungen oder Anzeichen von Schulunlust Hinweise sein, dass 

SchülerInnen Schwierigkeiten mit Schule haben. Schulabsentismus entwickelt sich in der Regel 

schleichend. Eine frühzeitige Wahrnehmung und Reaktion kann vielleicht helfen, spätere 

massivere Auffälligkeiten zu verhindern. LehrerInnen, SchulleiterInnen und andere Beteiligte sind 

somit in der Verantwortung, erste Merkmale und Anzeichen zu erkennen, um zeitnah intervenieren 

zu können 

Merkmale, die möglicherweise auf sich anbahnenden Schulabsentismus hinweisen oder die 

bereits Element schulabsenten Verhaltens sind, werden in der folgenden Übersicht dargestellt 

Erste Anzeichen 
 sich nicht auf den Unterricht einlassen, Desinteresse  

 teilnahmslos im Unterricht sitzen, Gleichgültigkeit  

 nicht mitarbeiten, nicht mitschreiben abgelenkt sein 

 Unterricht zeitweise verlassen  

 permanentes Stören  

 Arbeitsmaterialien unvollständig oder gar nicht dabei haben  

 aggressives Verhalten  

 gehemmtes Verhalten  

 fehlende Beziehungen  

 passive Grundhaltung  

 Über- oder Unterforderung 

 mangelnde bis gar keine Kommunikation mit den Eltern  

Warnsignale  
 wiederholtes Zuspätkommen  

 Einbruch der Leistungen  

 anhaltende schlechte Leistungen und schlechte Noten  

 (mehrfaches) Wiederholen einer Klasse  

 Lern- und Leistungsprobleme im Jahr der Wiederholung  

 nicht altersgerechte Entwicklung  

 nicht integriert sein in der Klasse, fehlende Beziehungen zu Schülern, Lehrern  

 plötzlich verändertes Verhalten  

 Rückzugsverhalten  

 überangepasstes Verhalten  

 Fehlen in einem bestimmten Rhythmus, in bestimmten Fächern, an bestimmten Tagen  

 unentschuldigtes Fehlen  

 spezielles Fehlen bei Tests, Klassenarbeiten 

 häufig ohne Hausaufgaben und Arbeitsmaterialien  

 häufige Konflikte mit Mitschülern und/oder Lehrern  

 andauerndes und massives Stören des Unterrichts  

 Nichtbefolgen von Arbeitsanweisungen 

Alarmsignale  
 plötzlich verändertes Verhalten  

 Verdacht auf Alkohol-, Nikotin-, Drogenmissbrauch  

 Lügen, widersprüchliche Aussagen  

 Anzeichen von kriminellem Verhalten: Urkundenfälschung, Diebstähle  
 Zugehörigkeit zu einer auffälligen oder delinquenten Szene/peer-group oder Randgruppe 


